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1. Vorhabensbeschreibung 

Die Gemeinde Neuenkirchen plant die Erweiterung ihrer Kindertagesstätte sowie den 

Neubau des Bauhofes auf dem Flurstück 1 der Flur 19 (Sportplatz). Das Flurstück 

befindet sich zwischen den Straßen „To Westen“, „Möhlenweg“ und „Am Sportplatz“. 

 

Im Rahmen der bisherigen Planung ist hier die Schaffung eines Anbaus an die bishe-

rige Kindertagesstätte vorgesehen, dazu gehören auch einige neue Pflasterflächen für 

z.B. Terrassen, Wege und Parkplätze. Im westlichen Bereich des Flurstücks ist die 

Errichtung einer Halle für den Bauhof geplant, hier werden zusätzlich auch größere 

Außenflächen und ebenfalls Parkplätze angelegt. 

 

Das gesamte anfallende Oberflächenwasser aus dem Gebiet, welches nicht auf Grün-

flächen fällt, soll schlussendlich über die bereits vorhandene Regenwasserkanalisation 

vor dem Grundstück und auch über neu zu schaffende Leitungen in den am „Möhlen-

weg“ gelegenen Vorfluter 1806 des Sielverbandes Schülpersiel abgeleitet werden. 

Eine Rückhaltung des abgeleiteten Oberflächenwassers kann hier durch Aufweitung 

dieses Vorfluters realisiert werden. Die geeigneten Maßnahmen sind mit bereits mit 

dem Deich- und Hauptsielverband Dithmarschen abgestimmt. 

Eine gezielte Versickerung des Oberflächenwassers findet nur in unversiegelten Be-

reichen statt. 
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2. Wasserhaushaltsbilanz nach A-RW 1 

 

Ermittlung des naturnahen Referenzzustandes 

 

Die für die Ermittlung des Referenzzustandes maßgebende Fläche des Flurstücks um-

fasst ca. 7.650 m² (0,765 ha). 

Grundlage für die Berechnung und Bewertung sind die landesweit verfügbaren Vorga-

ben für den potenziell naturnahen Referenzzustand des Wasserhaushalts. Diese um-

fassen die Wasserhaushaltsgrößen Verdunstung, Grundwasserneubildung und Ab-

fluss, welche unter Berücksichtigung homogener Niederschlags- und Verdunstungs-

höhen, der Naturräume und der Bodeneigenschaften ermittelt wurden.  

Gemäß der Flächeneinteilung aus dem Umweltportal Schleswig-Holstein im Themen-

gebiet Wasser für den potentiell naturnahen Wasserhaushalt wird das Gebiet in Neu-

enkirchen dem Flächentyp M-5 Marsch – Dithmarschen (West) zugeordnet. Die Bi-

lanzgrößen können dort für das zu betrachtende Gebiet abgerufen werden. 

Die für die Bewertung erforderlichen Aufteilungswerte für den Direktabfluss (a), die 

Grundwasserneubildung (g) und die Verdunstung (v) ergeben sich wie folgt: 

 

Abfluss:   a =  7,7%    0,059 ha 

Versickerung:   g = 25,6%    0,196 ha 

Verdunstung:  v = 66,7%    0,511 ha 
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Ermittlung des veränderten Zustands 

 

Aus den vorgelegten Kennwerten wird für das Teilgebiet 1 die Flächengröße des Ge-

bietes mit 7.650 m² entnommen. Diese Fläche diente als Grundlage der Flächenbe-

rechnung zu entwässernden Flächenanteile unter Berücksichtigung der tatsächlich 

überplanten Flächen. 

 

Die Flächen ergeben sich gemäß der vorliegenden Planung in Teilgebiet 1 zu: 

 

Flächentyp   Größe  

Dachflächen (Steildach):  1.460 m² 

Pflaster (offene Fugen):  2.110 m²  

Pflaster (dichte Fugen):  110 m²  

Grünflächen:  3.970 m² 

Summe   7.650 m²   

 

Die nachfolgenden Tabellen zeigen die Berechnungsergebnisse der Wasserhaus-

haltsbilanz 
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3. Zusammenstellung 

 

Wie der Programmausdruck „Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz (Zusammenfas-

sung)“ zeigt, fällt die Gesamtmaßnahme in die Kategorie 3. Im Ergebnis ist eine „ext-

reme Schädigung“ des Wasserhaushaltes im Vergleich zum Ursprungszustand bewer-

tet worden. Das Ergebnis ist aufgrund der geplanten eklatanten Veränderungen inner-

halb des Gebietes im Vergleich zum Ursprungszustand nicht anders zu erwarten.  

Das Programm A-RW1 vergleicht den sogenannten „potentiell naturnahen Referenz-

zustand“ mit dem „veränderten Zustand“ (maximale Versiegelung mit Ableitung und 

Versickerung) und stellt dann bezogen auf die Faktoren „Abfluss“, „Versickerung“ und 

„Verdunstung“ eine Veränderung von >15 % (Fall 3) fest. 

Der Fall 3 ist mit drei positiven Kategorien zum Nachweis der Maßnahme als ausrei-

chend zu bewerten, in der hier angefertigten Berechnung ist dies jedoch nur in einer 

Kategorie eingetreten. Die Kategorie Abfluss ist überschritten, die Verdunstung unter-

schritten, so dass hier z.B. kompensierende Maßnahmen zur Steigerung der Verduns-

tung ergriffen werden sollten. 

 

Um eine Kompensation zu erreichen kann z.B. die Anpflanzung von Bäumen oder He-

cken mit hoher Verdunstungsrate vorgesehen werden. In Abstimmung mit der Was-

serbehörde sollte sich hier auf eine Vorgehensweise und daraus resultierend eine An-

zahl an Bäumen verständigt werden. 
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4. Regenrückhaltung 

 

Die Rückhaltung des abgeleiteten Oberflächenwassers aus dem Plangebiet darf nach 

Rücksprache mit dem Deich- und Hauptsielverband Dithmarschen am 04.05.2026 in-

nerhalb des Vorfluters 1806 am Möhlenweg realisiert werden. Der Vorfluter besitzt ab 

der Einleitstelle eine Tiefe von mindestens 70 cm unter Geländeoberkante. 

Als Vorgabe zur ersten Bemessung des benötigten Volumens gibt der DHSV 30m³ 

zusätzliches Volumen je 1.000 m² versiegelter Fläche vor. 

Im hier behandelten Fall ergibt sich das benötigte Rückhaltevolumen also zu: 

 

Versiegelte Fläche x 30 m³/1.000 m²   = Rückhaltevolumen 

3.680 m² x 30 m³/1.000 m²  = 110,4 m³ 

 

Das benötigte Volumen von 110,4 m³ kann somit durch Aufweitung des bereits vor-

handenen Vorfluters am Möhlenweg um 1,75-2,00 m auf einer Länge von rund 90 m 

erreicht werden. 

Die exakte Dimensionierung ist im weiteren Planungsverlauf vorzunehmen und die 

Umsetzung zeichnerisch darzustellen. 

 

 

 

 

Aufgestellt: Albersdorf, den 12.02.2026 Cls, 1. Revision 04.05.2026   
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